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Ich habe schon so viel von Ihnen gehört Herr Strawitzky I"

Mag sein. Aber man kann mir nicht das Geringste nachweisen I"

Joachim Ringelnatz war gezwungen,
einen Arzt aufzusuchen. Er wünschte
eine Salbe gegen einen lästigen
Ausschlag. ,So einfach ist die Sache nicht',
sagte der Arzt. ,lhr Ausschlag ist allergischen

Ursprungs. Wahrscheinlich sind
Sie überempfindlich gegen Zigaretten-

feil* CArtPAttf
rauch, Alkohol, Hummern, Trüffeln oder
Schinken oder Fleisch.' ,Schade', sagte
Ringelnafz. Könnte es aber nicht sein,
dafj ich überempfindlich bin gegen
Teppichklopfen, Schreibmaschine schreiben
und dichten? Das wäre mir viel
angenehmer.' -mpfe
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